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Lesen durch Hören trainieren!

Das flüssige Lesen ist eine Schlüsselkompetenz und Voraussetzung für jegliches 
Lernen. Es kann mit sogenannten Lautleseverfahren trainiert werden. Eine 
besonders motivierende Methode stellt dabei das (halb)laute Mitlesen mit einer 
Hörgeschichte dar: Die Kinder erhalten einen Text, lesen diesen und hören ihn 
simultan über einen QR-Code als Audiotrack. Dieser Band bietet Ihnen alles, 
damit Ihre Schüler*innen der zweiten und dritten Klasse ihre Leseflüssigkeit mit 
Hörtexten erfolgreich trainieren können: Schwierige Wörter der 30 abwechs-
lungsreichen Erlebnis- und Fantasiegeschichten werden mithilfe eines Wort-
speichers vorentlastet, ein Bildimpuls gibt den Kindern einen ersten Zugang zur 
Geschichte und sowohl vor als auch nach dem Lesen schätzen die Schüler*innen 
ihre Lesemotivation bzw. ihre Leseflüssigkeit selbst ein, wodurch sie ihren Lern-
zuwachs ideal dokumentieren. Mittelpunkt des Konzepts sind die professionell 
vertonten Audiotracks zum jeweiligen Lesetext in drei verschiedenen Vorlese-
geschwindigkeiten. Auf diese Weise kann jedes Kind auf seinem individuellen 
Leseniveau in Einzelarbeit mit dem digitalen Lese-Tandempartner trainieren. 
Alle Schüler*innen werden ideal gefordert und gefördert, sie können nach ihrem 
thematischem Interesse Texte auswählen und die Leseflüssigkeit auf ihrem 
Niveau und in ihrer Geschwindigkeit weiterentwickeln. Lesen durch Hören 
trainieren – los geht’s!

Der Band enthält:
  kurze methodisch-didaktische Hinweise zur Methode und zur Umsetzung im 

Unterricht
  30 abwechslungsreiche Erlebnis- und Fantasiegeschichten für die Klassen 2 und 3
 Audiotracks der 30 Lesetexte in drei Vorlesegeschwindigkeiten
  Wortspeicher, Bildimpulse und Angebote zur Reflexion der eigenen Lese-

motivation und Leseflüssigkeit

Die Autorinnen:  
Sandra Blomann – Grundschullehrerin
Julia Schlimok – Grundschullehrerin
Anke Zöh – Grundschullehrerin

Immer besser unterrichten

Sandra Blomann /
Julia Schlimok / Anke Zöh

Mit Audiotracks 
zum Download

Klasse 2/3

Grundschule

Langsam, mittel, schnell:  
So kann jedes Kind in  

seinem Tempo mitlesen!
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Gratis für 
Lehrer*innen!

Download der Gratis-Materialien unter 
www.auer-verlag.de/gratisdownloads
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Lösung AB 1

1. a) Jamie Berger
b) 12 Jahre
c) Pony-Pottfrisur
d) Kleidung, die Mutter ausgesucht hat, z.B. grüne Cordhose, blaues Polo-Shirt2. Style – Stil

Channel – Kanal
Hipster – Modemacher
cool – toll

3. a) Er war pickelig, trug eine Pony-Pottfrisur und die Klamotten, die seine Mutter ihm kaufte.
b) Er trägt ein Jackett und eine Krawatte, dazu eine Jogginghose und neonfarbige Schuhe.
c) Jungs und Mädels

d) Individuelle Lösung

Lösung AB 2 

1.   Jamie mit Pottfrisur und altmodischer Kleidung/cooler Typ mit Krawatte, Jackett, Jogginghose und orangen 
Schuhen

2. Ein Freund von Jamie ging mit ihm shoppen.Jamie verbrachte viel Zeit in Umkleidekabinen.Zunächst wagte er nur blaue oder schwarze Pullover zu tragen, dazu Jeans und Sportschuhe.
 Dann aber traute er sich auch mal ein Jackett, einen langen Mantel, Neonkleidung oder einen Frack mit Hut 
zu tragen. 

3. Duschgel, Tuch, Hosen, Schuhe, Schmuck

Lösungen
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Sind Modechannels eigentlich nur was für Mädchen? Aber nein! Auch Jungs wollen gut aussehen, 

und oft sind sie viel unsicherer in Sachen Kleidung als Mädchen.

Jamie Berger hat das an sich selbst erlebt. Als er zwölf Jahre alt war, fand er sich total hässlich und 

unattraktiv. 

„Ich hatte eine Pony-Pottfrisur, war pickelig und trug das, was meine Mutter mir aus der Stadt 

mitbrachte. Das war zum Beispiel eine grüne Cordhose oder ein blaues Polo-Shirt. Darin sah ich 

aus wie ein Spießer, der den Schuss nicht gehört hat“, berichtet er. „Es gab kein einziges Mädchen in 

der Schule, das auf mich stand. Und nicht nur das. Die Jungen mochten mich auch nicht.“

Als Jamie merkt, dass sich alle über ihn lustig machen, versucht er, seinen Style zu ändern. Er schaut 

sich YouTube-Videos an, aber die sind nur für Mädchen gedacht. Die helfen ihm nicht. 

Ein Bekannter, der in der Modebranche arbeitet, berät ihn schließlich. Von ihm lernt er, sich so zu 

kleiden, dass es ihm und auch anderen gefällt. Jamie Berger zieht mit ihm zusammen durch die 

Stadt und schaut sich zum ersten Mal in seinem Leben selbst Klamotten an – sogar Schuhe. So oft 

wie zu der Zeit hat er noch nie in einer Umkleidekabine gestanden. Aber er lernt – er lernt sogar 

richtig viel. Zunächst probiert er nur sichere Sachen – blaue und schwarze Pullover, Jeans, Sport-

schuhe, mal ein Basecap. Dann aber wird er immer mutiger. Er trägt auch mal Neonfarben, mal 

einen langen Mantel, sogar mal Stiefel mit Absätzen. 

Irgendwann fällt ihm auf, dass die anderen ihm nachstarren, und zwar nicht nur die Mädels, son-

dern auch Jungs. Einige Freunde fragen ihn nun um Rat, wenn sie nicht wissen, was sie zum ersten 

Date oder zu Mutters Geburtstag anziehen sollen. 

Das bringt ihn auf die Idee, einen eigenen Channel zu gründen, 

einen Channel über Mode – von Jungs für Jungs. 

Seitdem beschäftigt er sich viel mit Klamotten, Schuhen, Kosme-

tik und Schmuck. Auch Hüte, Mützen und Tücher gehören zu 

seinem Style.

Hipster-Hugh nennt er sich. Jede Woche erscheint ein 

neues Video von ihm. Immer beginnen seine Clips mit 

einem Intro und seinem Logo. Dann nimmt er seine Fans 

mit auf den Weg durch seinen begehbaren Kleiderschrank.

In dem neusten Clip präsentiert er sich mit Jackett und Kra-

watte, dazu eine schwarze Jogginghose und orange Sport-

schuhe. 

Hipster-Hugh hat mittlerweile fast eine Millionen Klicks. 

Nicht nur Jungs schauen sich die Videos an. Auch die 

Mädels lieben seine Modetrends – oder vielleicht sogar 

ihn, denn er ist wirklich ein cooler Typ. 

Text 1 –  Ein Modechannel für Jungs
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AB 2 –  Das Zirkuskind Clarissa

1.  Welche Antwort stimmt? Kreuze an:

Der Zirkus heißt 

a) Sarasani  b) Sarissima  c) Samilla

Clarissas Aufgabe ist es

a) das Zelt aufzubauen

b) die Plakate aufzuhängen

c) sich um die Tiere zu kümmern

Wie viel Pudel haben sie:

a) zwei   b) drei   c) vier

2.  Vervollständige die Sätze:

Zuerst galoppieren sie ihre 

Pferde

bis sie den Trick in der Show 

zeigen können.

Am späten Nachmittag

hintereinander an.

Es wird noch eine Weile 

dauern

ist das Zelt aufgebaut.

Dabei müssen sie genau

auf das Tempo der  anderen 

achten.

3.  Lies die Anzeige. Würdest du dich bewerben?

Wir suchen für den Sommer einen jungen Menschen, der mit uns mitziehen möchte. 

Du musst die Zirkusluft lieben und mutig sein. 

Bewirb dich noch heute über unsere Homepage. 

Begründe deine Antwort:

Aus dem Werk 08548 40 einfache Lesetexte für mehr Textverständnis 5/6 – Auer Verlag

Kostenlose Materialien 
sofort downloaden 
und im Unterricht 
einsetzen!

Wir haben uns für die Schreibweise mit dem Sternchen entschieden, damit sich Frauen, Männer und alle Menschen, die sich anders bezeichnen, gleichermaßen angesprochen 
fühlen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit für die Schüler*innen verwenden wir in den Kopiervorlagen das generische Maskulinum. Bitte beachten Sie jedoch, dass wir in 
Fremdtexten anderer Rechtegeber*innen die Schreibweise der Originaltexte belassen mussten.

In diesem Werk sind nach dem MarkenG geschützte Marken und sonstige Kennzeichen für eine bessere Lesbarkeit nicht besonders kenntlich gemacht. Es kann also aus dem 
Fehlen eines entsprechenden Hinweises nicht geschlossen werden, dass es sich um einen freien Warennamen handelt.

In den digitalen Zusatzmaterialien sind MP3-Audio-Dateien enthalten. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der beigefügten Liesmich.txt.
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Liebe Kollegin, lieber Kollege,
liebe Leseförderin, lieber Leseförderer,

das Lesen als grundlegende Fähigkeit und Fertigkeit ermöglicht eine gesellschaftliche Teilhabe und ein Erschlie-
ßen der Lebenswelt. Mit unserem Konzept trainieren die Kinder ihre Leseflüssigkeit anhand motivierender, 
lebensnaher Erlebnisgeschichten und Fantasieerzählungen.
Der Förderung der Leseflüssigkeit kommt eine zentrale Bedeutung im Leselernprozess zu: Nur wer flüssig 
lesen kann, ist imstande, das Gelesene zu verstehen. Bewährte Methoden zum Üben im Unterricht sind 
Lautlese-Tandems und Lautlese-Trainings mit Hörbüchern. Wir freuen uns, Ihnen mit dem Konzept „Mit 
Hörgeschichten die Leseflüssigkeit trainieren“ ein zielbewusstes und konsequentes Training der Leseflüssig-
keit anbieten zu können. 

So arbeiten Sie mit diesem Konzept: 
Jedem Lesetext wird eine Seite vorangestellt. Diese bietet die Möglichkeit, anhand eines Wortspeichers 
schwierige Wörter des nachfolgenden Lesetextes vorzuentlasten. Zu jeder Geschichte finden Sie außerdem 
einen Bildimpuls, mit dem die Kinder Zugang zur Geschichte erhalten, ihr Vorwissen aktivieren und eigene 
Vorschläge und Vermutungen einbringen können. Zudem besteht die Möglichkeit, dass sich die Lernenden vor 
und nach dem Lautlese-Training selbst einschätzen. Vor dem Training überlegen sie sich, wie sehr sie auf die 
Geschichte gespannt sind, und kreisen die dazu passende Figur ein. Hinterher reflektieren sie, wie leicht sie die 
Geschichte lesen konnten, und kreisen dafür wiederum eine von drei Figuren ein. So ist es möglich, den Lern-
zuwachs in der Reflexionsphase der Unterrichtseinheit zu visualisieren bzw. den Lernerfolg zu dokumentieren. 

Die Erlebnis- bzw. Fantasiegeschichte liegt als Kopiervorlage vor. Darüber hinaus wird ein professionell verton-
ter Audiotrack zum jeweiligen Lesetext in drei verschiedenen Vorlesegeschwindigkeiten angeboten. Alle drei 
Geschwindigkeitsvarianten werden auf der Kopiervorlage als QR-Code für die Lernenden hinterlegt und sind 
durch passende Symbole gekennzeichnet. Über ein mobiles Endgerät rufen die Lernenden den für sie passen-
den Audiotrack über den entsprechenden QR-Code auf. Das Kind kann auf diese Weise auf seinem individuellen 
Leseniveau in Einzelarbeit mit dem digitalen Lese-Tandempartner trainieren – und dies nicht nur in der Schule, 
sondern beispielsweise auch bei der Hausaufgabe. Zur besseren visuellen Orientierung ist der Lesetext mit 
einzelnen Zeilenziffern (5, 10, 15 …) versehen und er ist durch mehrere Absätze in passende Sinnabschnitte 
gegliedert.

Der erste Zugang zum Text kann über das reine Zuhören des Audiotracks erfolgen. Anschließend wird der 
Audiotrack erneut abgespielt: Das Kind lauscht dem kompetenten Sprachvorbild und liest bereits aktiv durch 
das Führen seines Fingers oder eines Stiftes mit. Diese Vorgehensweise kann variantenreich mit lautem, 
halblautem oder leisem Mitlesen wiederholt werden. 

Sie als Lehrkraft entscheiden, ob sich die Kinder im Klassenverbund gemeinsam oder nur einzelne Kinder 
individualisiert zum Fordern bzw. Fördern mit einer von Ihnen ausgewählten Geschichte auseinandersetzen. 
Selbstverständlich ist es alternativ bzw. additiv möglich, dass Sie – nach einer ersten gemeinsamen Erarbei-
tung der Vorgehensweise im Klassenverbund – alle Geschichten zur freien Verfügung stellen. Auf diese Weise 
kann sich jedes Kind nach eigenem thematischen Interesse Texte auswählen und die Leseflüssigkeit ganz 
individuell weiterentwickeln.

Am Ende einer Trainingseinheit bietet es sich an, Kindern, die ihren Lesevortrag präsentieren möchten, eine 
Bühne zu geben und ihnen das Vorlesen vor der Klasse oder einer Gruppe zu ermöglichen. Wertschätzende 
Rückmeldungen bilden dabei den Abschluss einer Trainingseinheit, in der jedes Kind aktiv an seiner Lese
flüssigkeit gearbeitet hat.

Viel Freude wünschen � Sandra Blomann, Julia Schlimok und Anke Zöh

Vorwort
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Im Dschungel 

Wortspeicher: 
ziellos: ohne Ziel
der Jägerstand: ein erhöhter Sitzplatz für den Jäger im Wald oder am Waldrand, 
um bei der Jagd eine bessere Sicht und einen geschützten Platz zu haben
der Spion: eine Person, die im Geheimen Dinge erkundet oder beobachtet
sich auf die Lauer legen: von einem Versteck aus auf etwas warten
der Papagei: ein großer, bunter Vogel mit gekrümmtem Schnabel, der leicht  
menschliche Stimmen nachahmen kann

So sehr bin ich auf diese Geschichte gespannt: 
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Im Dschungel

Wie an jedem freien Nachmittag treffen sich Nele und Taha auch heute. Die 

beiden sind beste Freunde und sitzen in der Schule nebeneinander. Ziellos 

fahren sie auf ihren Fahrrädern im Dorf umher. 

Da hat Nele plötzlich eine Idee: „Lass uns zum Wald radeln! Weißt du noch? 

Da gibt es doch diesen tollen Jägerstand. Jäger Heinz hatte uns erlaubt, 

dass wir hochsteigen dürfen. Wir sollen nur vorsichtig sein.“ Gesagt, getan. 

Die beiden Freunde düsen begeistert zum Wald. Schnell werfen sie ihre 

Räder ins hohe Gras und steigen auf den Jägerstand. Wie zwei richtige 

Spione legen sie sich auf die Lauer. 

„Mal dir mal aus“, sagt Taha, „wir wären tief im Dschungel. Dort, wo 

Papageien fliegen, Affen von Ast zu Ast schwingen, und wir mittendrin!“  

Nele träumt mit: „Ja, Taha, das male ich mir gerne aus.“

5

10

So schnell kann ich lesen: 

 
                                                                   

So leicht konnte ich diese Geschichte lesen: 

 
                                  

http://www.auer-verlag.de/QRContent/08710/Im_Dschungel_langsam.mp3
http://www.auer-verlag.de/QRContent/08710/Im_Dschungel_mittel.mp3
http://www.auer-verlag.de/QRContent/08710/Im_Dschungel_schnell.mp3
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Da ist er

Wortspeicher: 
ratlos sein: keine Lösung haben
nur Bahnhof verstehen: nichts verstehen
das Zwitschern: der Gesang der Vögel
der Frühling: eine der vier Jahreszeiten, die auf den Winter folgt und die auch 
Frühjahr genannt wird

So sehr bin ich auf diese Geschichte gespannt: 

 
                                  


